
Helmut Kohl besucht die Bundeswehr in Koblenz (29.
November 1982)

Kurzbeschreibung

Koblenz besaß seit der Etablierung eines preußischen Generalkommandos unter August Neidhardt von
Gneisenau 1815 eine lange Tradition als Garnisonsstadt. Im Zuge der Wiederbewaffnung nach dem
Beitritt der Bundesrepublik zur NATO 1955 wurde auch in Koblenz wieder eine Garnison ansässig. Ab
März 1957 wurde hier das Kommando des III. Korps der Bundeswehr aufgestellt. Direkt in Koblenz waren
zudem in den 1980er Jahren die Panzerbrigade 15 der 5. Panzerdivision sowie die Panzerbrigade 34 der
12. Panzerdivision stationiert. Insgesamt hatte das III. Korps zu diesem Zeitpunkt eine Friedensstärke
von etwa 70.000 Mann, die auf mehrere Bundeswehrstandorte verteilt waren; die Friedensstärke der
Bundeswehr betrug 495.000 Mann. Hier abgebildet ist ein Besuch des gerade gewählten Bundeskanzlers
Helmut Kohl am 29. November 1982 bei den in Koblenz stationierten Truppen.
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